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Warum dieses Thema?

2Krone 18.03.2023 Seite 16 [1] bis [5]



Was hat sich geändert?

3[6] 



Was hat sich geändert?

4[7] 



Was hat sich geändert?
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 bisher – „allgemeine“, übergeordnete Themen

 2026 – konkrete Maßnahmen mit konkreten Auswirkungen

 Aufruf zum Wasser sparen

 Strafen bei übermäßigem Wasserverbrauch

 Freibad sperrt wegen Wassermangel vorzeitig zu

 bereits mehr als 100 Gemeinden rufen zum Wasser sparen auf 

 „vergessener Pool“ als Wasser-Wahnsinn

 Konfliktpotential: Das Wasser in Nachbars Garten

 Konfliktpotential: Golfplatz versus Wassermangel in Haushalten

   



Was hat sich geändert?
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   bis hin zu 

 Wassersparverordnung – amtliche Mitteilung

 gilt für ALLE verbindlich

 bei Nichteinhaltung wird entsprechend geahndet

 



Wasserbilanz – Wasserverlustmenge
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 Wasserverlust = Systemeinspeisung – Wasserabgabe

Systemeinspeisung (QE)

Wasserverlustmenge (QV)

Wasserabgabe (QA)



Wasserbilanz - Wasserverlustmenge
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Wasserbilanz – Wasserabgabe W63
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zukünftiger Bedarf
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 zukünftiger Wasserbedarf abhängig von:

 „— Bevölkerungsentwicklung,

 — Bevölkerungsdichte,

 — Lebensstandard,

 — Industrie und Gewerbe,

 — Fremdenverkehr,

 — Landwirtschaft,

 — Erweiterung/Rückbau des Versorgungsgebietes,

 — Raumordnung.“ [7]

 — Klimawandel [8]



Möglichkeiten zur Bedarfserhebung 

jetzt und zukünftig
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    Grundsätzlich mit  

 ÖNORM EN 805:2026

 ÖNORM B 2538:2018  

Tabelle 1: Erfahrungswerte für den derzeitigen Wasserbedarf in Liter laut ÖNORM B 2538:2018 [8] 



Möglichkeiten zur Bedarfserhebung 

jetzt und zukünftig
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„Abbildung 1 zeigt die 

durchschnittliche 

Zusammensetzung der 

Systemeinspeisung anhand 

der im Zuge der

Erhebungen in Österreich 

festgestellten 

durchschnittlichen Anteile 

der Wassermengen“ [9]



Möglichkeiten zur Bedarfserhebung 

jetzt und zukünftig
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„Abbildung 2: Hochrechnung des 

nutzungsbezogenen 

Haushaltswasserverbrauch in 

Österreich für

Sommer, Winter und 

Jahresdurchschnitt“ [9]



Möglichkeiten zur Bedarfserhebung 

jetzt und zukünftig
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Studie Wasserverbrauch und Wasserbedarf 2012:

„Für den zukünftigen Wasserverbrauch können folgende Prognosen abgegeben werden:

• Der spezifische Haushaltswasserbedarf (pro-Kopf) wird insbesondere im Innenbereich weiter 

sinken.

• Bezüglich des Klimawandels wird aus heutiger Sicht eine Temperatursteigerung um 

durchschnittlich 4°C bis in das Jahr 2100 vorhergesagt. Nach den derzeit gültigen Modellen 

würde der Außenbedarf dadurch von 19 auf durchschnittlich 28 l/Ed steigen.

 • Entsprechend der prognostizierten Steigerung der Bevölkerungszahlen wird der gesamte 

Wasserbedarf steigen. Dies gilt natürlich nicht für alle Regionen gleichermaßen.“ [9]



Möglichkeiten zur Bedarfserhebung 

jetzt und zukünftig
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ÖROK-Regionalprognosen 2021 bis 2050 Bevölkerung:

Abbildung 3: ÖROK 

Regionalprognosen 

Bevölkerungsveränderun

g 2021 bis 2050 [10]



Möglichkeiten zur Bedarfserhebung 

jetzt und zukünftig
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Spitzenverbrauchsfaktoren lt. ÖNORM B 2538 und DVGW W 410 :

Tabelle 2: Dimensionsloser Faktor zur Bestimmung des derzeitigen Wasserbedarf an verbrauchsreichen Tagen laut 

ÖNORM B 2538:2018 [8] 

Tabelle 3:Tagesspitzenfaktor (nach ÖNORM B 2538 bzw. berechnet nach DVGW W 410) – (Details:

siehe Teil 1 der Studie) [9] 



Möglichkeiten zur Bedarfserhebung 

jetzt und zukünftig

17Tabelle 4:Spitzentagauslöser in verschiedenen Versorgungsgebieten [9] 

Tabelle 3: Zusammenfassung der Tagesspitzenfaktoren unterschiedlicher 

Versorgungsstrukturen (oben) und Siedlungsgrößen (unten) [9] 

Spitzenverbrauch lt. Studie Wasserverbrauch und Wasserbedarf 2012:
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Schwimmbadfüllungen
Gemeinden mit circa 4000 Einwohner 

Wochenende

Spitzenfaktor 2,0

Spitzenfaktor 1,65



19

Schwimmbadfüllungen
Städtisch

Wochenende

Faktor 1,25
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Fördermengen Juni 2026
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Fördermengen Juni 2026
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Fördermengen städtisch
Monate überlagert
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Fördermengen ländlich
Monate überlagert

Poolfüllung

Poolfüllung

Poolfüllung

Hitzetag
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Fördermengen ländlich
Sommer gesamt

Spitzenfaktor Pool 

1,60

Faktor 1,50 

Faktor 1,30

Faktor 1,15
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Fördermengen städtisch
Sommer gesamt

Spitzenfaktor Pool 

1,35 Spitzenfaktor 1,40



Vorsorgemaßnahmen
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  Frühzeitige Prüfung ob der Konsens für die Zukunft ausreicht (langfristige 

Planungen, Kapazitätserweiterungen [14])

 Jährliche Berechnung der Konsens-Ausnützung (max. Jahres-, Tages- und 

Spitzenförderung) (Ressourcensituation [14])

 Regelmäßige Durchführung von Einwohnererhebungen (Überprüfung 

Bedarfsentwicklung [14]

 Geplante Siedlungserweiterungen und Firmenansiedelungen frühzeitig in die

                Ressourcenplanungen mit aufnehmen

 Prüfen inwieweit eine Änderung der Ressource durch den Klimawandel zu 

erwarten ist, bzw. evaluieren wie sich diese bereits geändert hat 

               („Beobachtung von Trends für rechtzeitige Anpassungsmaßnahmen“ [14])

 „Bewusstseinsbildungsmaßnahmen für einen sorgsamen Umgang mit 

Trinkwasser“ [12]



Vorsorgemaßnahmen
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Abbildung 16: 

Notfallszenarien 

Trinkwassersicherungsplan [12]



Vorsorgemaßnahmen
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[13] 



Vorsorgemaßnahmen
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laufend aktuelle Informationen

weitere Unterlagen zu den Themen Trockenheit – Amt der OÖ Landesregierung

 ÖVGW

div. Fachverbände, Ministerien, …



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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